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Herren Bezirksklasse Gr. 1

SV Germ. 1929 Inheiden : Gießener SV IV 
Donnerstag, 26.01.2023, 20:15 Uhr

Großer Jubel beim Gießener SV IV – 9:3 Auswärtserfolg

Großer Jubel herrschte am Donnerstagabend bei den Gästen vom Gießener SV IV, als Tobias
Steinbrenner sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg beim Gastgeber SV Germ. 1929
Inheiden sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Boldt, Steinbrenner und
Kilicoglu, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Zu vermerken galt an
diesem Tag auch, dass beide Teams mit Ersatzspieler agierten und das Match somit in
Ersatzgestellung vornahmen. Das Spiel war nach unter 2 Stunden beendet.

Der Verlauf im Einzelnen: Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnten Zoppke /
Gerlach ihren Gegnern Boldt / Steinbrenner letztlich beim 9:11, 5:11, 12:10, 4:11 nicht gefährlich
werden. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Sames / Schwab gegen Kilicoglu /
Wiegel. Brill / Frank konnten einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließen Wigger / Kehr
beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich
also doch noch ein eher sicherer Sieg. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Lutz Zoppke verlor sein Spiel hingegen gegen Jürgen Boldt
unterm Strich eindeutig und nicht überraschend in drei Sätzen. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Heiko Gerlach beim letztendlich klaren 0:3 gegen Taha Mert Kilicoglu. Das musste
man neidlos anerkennen. Anschließend ging es beim Spielstand von 1:4 weiter, als das mittlere
Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Beim 3:0 gegen Maximilian Wigger fand Peter
Sames dagegen von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Tobias Steinbrenner wurden wenig später Uwe Brill indes unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem
Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5. Holger Frank machte indessen mit Robin Kehr bei seinem
Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Gut gekämpft, aber
verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Torben Schwab gegen Luca Wiegel. Es folgte
das Spiel der nominell besten Spieler des SV Germ. 1929 Inheiden und des Gießener SV IV. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Lutz Zoppke bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3
Niederlage gegen Taha Mert Kilicoglu. In toller Verfassung präsentierte sich Heiko Gerlach im ersten
Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Jürgen
Boldt. Nicht so gut lief es wenig später für Peter Sames bei seinem 0:3 gegen Tobias Steinbrenner,
was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:3-
Auswärtssieg.

Durch diese Niederlage hat der SV Germ. 1929 Inheiden in der Saison nun 12 Saison-Siege, 3
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 30.01.2023
gegen den SV 1899 Staufenberg an. Für den Gießener SV IV steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den PSV SchwG Gießen III am 02.02.2023 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis
von 28:0 geht.

 Statistik:
 SV Germ. 1929 Inheiden

Doppel: Zoppke / Gerlach 0:1, Sames / Schwab 0:1, Brill / Frank 1:0 
Einzel: L. Zoppke 0:2, H. Gerlach 0:2, P. Sames 1:1, U. Brill 0:1, H. Frank 1:0, T. Schwab 0:1 

 Gießener SV IV



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 26.01.2023 (23:09) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Doppel: Kilicoglu / Wiegel 1:0, Boldt / Steinbrenner 1:0, Wigger / Kehr 0:1 
Einzel: T. Kilicoglu 2:0, J. Boldt 2:0, T. Steinbrenner 2:0, M. Wigger 0:1, L. Wiegel 1:0, R. Kehr 0:1


